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Jahresbericht 2019 Caritas Rheinberg
d Der Mensch zählt .

Liebe Leserinnen und Leser, =» Das Hilfeangebot Das derzeitige Hilfeangebot
von Netzwerk Wohnungsnot

Der Rheinisch-Bergische Netzwerk Wohnungsnot RheinBerg besteht aus fol-
Kreis gehört zu den 20 am RheinBerg ist ein Beratungs- genden Angeboten (Stand
meisten von Wohnungsnot in und Hilfesystem in ökumeni- März 2020):
NRW betroffenen Landkrei- scher Trägerschaft des Cari-
sen und kreisfreien Städten. tasverbandes für den Rhei- Fachberatung:

nisch-Bergischen Kreis e.V.
Der Wohnungsmarkt ver- und des Diakonischen Wer- Fachberatungsstelle
sorgt nicht mehr das volle kes des Evangelischen Kir- Kostenträger: Landschafts-
Spektrum der sozialen La- chenverbandes Köln und Re- verband Rheinland & Rhei-

gen. Mittierweile sind ganz gion. nisch-Bergischer Kreis
„normale“ Ein- und Mehrfa- = Fachmitarbeitende: 2,5
milienhaushalte mit durch- Es richtet sich an Personen, VZÄ Sozialarbeit / Sozial-
schnittlichen Einkommen zu- bei denen besondere Le- pädagogik kreisweit
nehmend von Wohnungsnot bensverhältnisse mit sozia- _
betroffen. Für Haushalte mit len Schwierigkeiten verbun- Außenstelle Nordkreis —
geringem Einkommen sieht den sind und die im Rhei- sozialraumorientiert (seit
die Situation umso prekärer nisch-Bergischen Kreis akut November 2019)
aus. von Wohnungsverlust be- "Kostenträger: Land NRW

droht oder unmittelbar von über Landesinitiative „End-

Wie groß der Handlungsbe- Wohnungslosigkeit betroffen lich ein ZUHAUSE" & Rhei-
darf vor Ort ist, zeigt sich sind. nisch-Bergischer Kreis
auch darin, dass der Rhei- » Fachmitarbeitende: 0,5
nisch-Bergische Kreis im Gesetzliche Grundlage der VZÄ Sozialarbeit / Sozial-
Rahmen der Landesinitiative Hilfen sind die 8867-69 im pädagogik
„Endlich ein ZUHAUSE“ mit SGB xli.

Fördermitteln zum Aufbau Beratungsmobil (Start März
ergänzender Wohnraumhil- Das Hilfespektrum umfasst: 2020)
fen bedacht wurde. kreisweit aufsuchende Bera-

" Präventive Hilfen: Hier tungshilfen

Mit dem Bericht erhalten Sie werden Bürger*innen dabei " Kostenträger: Land NRW
einen Einblick in die Lebens- unterstützt, drohenden über Landesinitiative „End-
lagen von Menschen in Woh- Wohnungsverlust  abzu- lich ein ZUHAUSE“ & Rhei-
nungsnot im Rheinisch-Ber- wenden. nisch-Bergischer Kreis
gischen Kreis sowie einen " Akuthilfen und Krisenin- » Fachmitarbeitende: die

Überblick über die Hilfen und tervention: Wohnungslose Fachmitarbeitenden im
die Arbeit des Netzwerk Bürgerinnen werden ne- Netzwerk Wohnungsnot
Wohnungsnot RheinBerg in ben der Wohnungssuche RheinBerg werden das Be-
2019. bei der Beseitigung ihrer ratungsmobil nutzen

vielschichtigen Probleme,
Wir danken Ihnenfür Ihr Inte- die zu dem (drohenden) Aufsuchende Hilfen Ber-
resse, Ihre Unterstützung Wohnungsverlust _beitra- gisch Gladbach Innenstadt
und für die Zusammenarbeit gen, unterstützt. (Straßensozialarbeit) in Ko-
im zurückliegenden Jahr. "= Nachgehende Hilfen: zie- operation mit den CV-

len auf eine Stabilisierung Suchthilfen:
der Betroffenen in ihrem "Kostenträger: Stadt Ber-

R. Hänsch (wieder) erlangten Wohn- gisch Gladbach
an für den raum und beugen somit ei- "Fachmitarbeitende: 0,5

: . . nem erneuten Wohnungs- VZA Sozialarbeit / Sozial-

Rheinisch-Bergischen Kreis e.V. verlust vor. g pädagogik & 0,5 VZÄ Exa-
minierte Gesundheits- und

A. Reball-Vitt Pflegefachkraft
Regionalbeauftragter RheinBerg ı
Diakonisches Werk des Tagestreff |
Ev. Kirchenverbandes Köln und Re- " Kostenträger: keine staatli-
gon che Regelfinanzierung
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» Fachmitarbeitende: Diese " Die Klientel

Aufgabe wird von den Mit-
arbeitenden der Fachbera- 2019 nutzten 571 Rat- und

tungsstelle mitgeleistet. Hilfesuchende die kreiswei- Altersstruktur
ten Angebote des Netzwerk

Wohnungsnot RheinBerg. Per- %
Begleitende Wohnhilfen: Alter sonen| gerundot

54% der Klient*innen waren

Präventive Wohnraumsi- „Neuzugänge“,
cherung (Start Januar 2020)
" Kostenträger: Land NRW 193 Rat- und Hilfesuchende
über Landesinitiative „End- legten Wert auf eine ano-

lich ein ZUHAUSE“ & Rhei- nyme Beratung und Unter-
nisch-Bergischer Kreis stützung.

= Fachmitarbeitende: 0,75 Dies bedeutet, dass uns eine

VZÄ Sozialarbeit / Sozial- statistische Datenerfassung Ohne An-
pädagogik kreisweit & 0,5 bei ihnen nicht möglich war. mean Tao,
VZÄ immobilienfachkraft

kreisweit Daher beziehen sich die
nachfolgenden statistischen

Aktivierende Hilfen für Informationen lediglich auf " Die Problemlagen
Menschen in Obdächern die 378 Rat- und Hilfesu- ln .
(seit Dezember 2019) chenden (66% der Gesamt- Wohnungsnot ist für die Kli-
= Kostenträger: Land NRW klientel), die einer Datener- entel des Netzwerk Woh-
über Landesinitiative „End- fassung und -dokumentation nungsnot RheinBerg i.d.R.
lich ein ZUHAUSE“ & Rhei- durch Netzwerk Wohnungs- kein solitäres Problem, son-
nisch-Bergischer Kreis not RheinBerg ausdrücklich dern geht meist mit viel-

" Fachmitarbeitende: 0,75 zugestimmt haben. schichtigen Problemlagen
VZÄ Sozialarbeit / Sozial- einher.

pädagogik & 0,5 VZÄ Im-
mobilienfachkraft kreisweit Geschlecht \Wohnen

Betreutes Wohnen Der überwiegende Teil der Lebens-
= Kostenträger: Landschafts- Rat- und Hilfesuchenden wa-

verband Rheinland ren auch 2019 wieder Män- punkt nen | gerundet
" Fachmitarbeitende: 2,0 ner. Der Frauenanteil betrug
VZÄ Sozialarbeit / Sozial- 28%. Gladbach
pädagogik kreisweit

Staatsangehörigkeit Kürten |16|a|
Tagesstrukturierung / Arbeit | |

" I Beschäftigung: 77% der Klientel besaß die
deutsche Staatsangehörig- [Odentrat |6|2|

Erprobungs- & Integrations- keit. Bei 28% lag ein Migrati- [Overan|3|9|maßnahme RADWERK onshintergrund vor.

« Kostenträger:  Jobcenter jRösran | 33|0|
Rhein-Berg & Rheinisch- wem [ale|Bergischer Kreis & Land- Zugang zum Hilfesystem kirchen
schaftsverband Rheinland

" Fachmitarbeitende: 1,0 Zugang Per- 6 sende
VZÄ Sozialarbeit / Sozial- zum Hilfe- | onen | 2 Autom 6|2|“ r . gerundet

Pädagogik & 0,75 vzA ee aan Die Prozentangaben in
handwerklicheAnleitung ganzen Zahlen führen wg. Rundun-

Aufsu- gen zu 102%
. chende Ar- 18 .Tagesstrukturierende An- FEN Analog der Vorjahre hatten

gebote Städte/ Ge- nahezu alle Rat- und Hilfesu- \
® Kostenträger: keine staatli- chenden (97%) ihren ge-

cheRegelfinanzierung. wöhnlichen Aufenthalt im
« Fachmitarbeitende: Diese —— Rheinisch-Bergischen Kreis.
Aufgabe wird - soweit zeitli-
che Kapazitäten vorhanden Bei den Klient*innen, die in ,

sind - von den Mitarbeiten- bekannt Bergisch Gladbach erreicht
den der Fachberatungs- wurden, sind auch diejenigen |
stelle mitgeleistet. erfasst, die mit Eintritt der |



Wohnungslosigkeit ihren Le- "Sonstiges“ unbewohnbare Unter- Gesundheit
bensmittelpunkt aus den um- kunft; Koppelung von Arbeit und
hi K d Wohnung; Mobbing; Wohnungsver- dheiiegenden Kommunen des weis nach Gewaltschutzgesetz; Gesundheit-| per. %
Rheinisch-Bergischen Krei- Flucht; Rückkehr aus dem Ausland; ‚|fiche Situa- | onen| gerunzet
ses in die Kreisstadt verlegt zu beengter Wohnraum durch Fami- tion s

haben und dort die Hilfen lienzuwachs; zu hohe Mietkosten [Behinderung| 34 |9|bei Transferleistungsbezug. 9
nutzten, iPsychische 151 40
Woh Auffälligkeitohnraumversorgung am aen Suchtmittel-
01.01.2019 oder zum Zeitpunkt der Tagesstruktur, Beschäfti- misebrauch/ |
Kontaktaufnahme im zurückliegen- gung, Arbeit „abhängio- 110 29
den Jahr: keit gig |

68% der Klient*innen waren |
Auch 2019 war bei vielen arbeitsios und dies - auf- (Mohrtachnenaungen)
Rat- und Hilfesuchenden die grund einer gebrochenen Bei vielen Rat- und Hilfesu-
Unterkunftssituation sehr Schul- und Erwerbsbiogra- chenden geht Wohnungsnot
prekär. phie sowie multipier Vermitt- mit einem angegriffenen Ge-
Wohn lungshemmnisse - fast_im- sundheitszustand einher.
raumver- |Perso-| % mer über einen langen Zeit- Viele litten an ernsten und
sorgung nen | gerundet raum. z.T. chronischen physischen
Eigene sowie psychischen Erkran-
Wohnung 144 38 . . kungen.

ee| Finanzen Daher sind wir sehr froh,Partner*in _ dass wir im Kontext Stra-
Freund"in/ 26 Überwie- Bensozialarbeit “Aufsu-
Bekannt’e genderin Perso-| % chende Hilfen Bergisch Gla-
Ku 75 20 er er- | men | gerundet dbach Innenstadt” unser

kerkunft. un Team um eine examinierte
Wohn- oder Gesundheits- und Pflege-
FERNEN ALGI fachkraft ergänzen konnten
Ohne Un- ALG Ii (0,5 VZÄ).

Siraße Grundsi- 37
Öhne An- > , Soziathife |1|0| " DieErgebnisse der
gabe Kein Ein- Tätigkeit

kommen 3
Fachberatung

Ursachen der Wohnraum- Ohne m[6
gefährdung Small2] « Fachberatungsstelle
U n Nord - Mitte - Süd (Sozi-rsachen . z j. jiBei 39% der Klientel war eine alräumliche Ausrichtung)der Wohn-|P - 9 . \

raumge- non e%it Schuldenproblematik  be- Die Fachberatungsstelle ist
fährdung ° kannt. mit ihrer sozlafräumlichen

Mietwidri- Mietschuldeneinträge in der Ausrichtung, kreisweit auf-
ges Verhal- | 81 21 Schufa-Auskunft sind bei der suchend tätig. i
ten Wohnungssuche immer eine Fachliche Beratung (Prä-
Mietrück- 7 20 sehr hohe Hürde. vention, Akuthilfe/ Krisenin-
stände tervention und Nachge-

hende Hilfe) und Unterstüt-

Konflikte Soziale Kontakte, gesell- zung des Netzwerks Woh-
in der schaftliche Teilhabe nungsnot RheinBerg um-

Herkunfts- 34 fasste 2019 folgende Ange-
familie Viele Rat- und Hilfesuchende bote FE

können nicht mehr auf ver- o Sprechstundenzeiten in
Stat Maß: lässliche soziale Kontakte den eigenen Räumlich-
ae und sie unterstützende Be- keiten in Bergisch Glad-

Gewalter- ziehungen zurückgreifen. Sie bach und Overath, in
fahrung (op- lebten sozial isoliert und ge- mehreren Jobcenter-
fer sellschaftich desintegriert standorten im Kreisge-
Sonstiges“ 0| 26| ohne Partizipationsmöglichkei- biet (Stand März 2020 in
Ohne ten. 6 von 8 Standorten), in |

(Mehrfachnennungen) Obdächern, im Burschei-
der Büdchen und im



Waschcafe in Wermels- abgebaut und eine Annä- Personenkreis reichen die
kirchen ‘ herung an das Hilfesystem alleinigen Hilfen der Fach-

o Beratungstermine nach ermöglicht werden. Besu- beratung nicht aus.
Absprache bei den Rat- cher*innen haben die Mög-
und Hilfesuchenden vor lichkeit zum Aufenthalt in
Ort (Hausbesuche) einem geschützten Rah- Tagesstrukturierung / Arbeit

o das Aufsuchen der kom- men und zur Grundversor- I Beschäftigung
munalen Notunterkünfte gung. Der Tagesaufenthalt

im Rheinisch-Bergi- ist hierfür mit Dusche, " Erprobungs- und Integra-
schen Kreis Waschmaschine und Wä- tionsmaßnahme Fahrrad-

schetrockner ausgestattet. werkstatt RADWERK
In 2019 fanden 1014 Bera- Für die Regelung von An- 21 Klient*innen nutzten
tungsgespräche statt. gelegenheiten stehen Tele- 2019 die Erprobungs- und

fon und ein PC mit Internet- integrationsmaßnahme zur

" Aufsuchende Hilfen Ber- zugang zur Verfügung. Strukturierung ihres Allta-
gisch Gladbach Innen- ges und zur Steigerung der
stadt" (Straßensozialar- 2019 wurde der Tagesauf- Integrationsfähigkeit. Ziel
beit) enthalt in Bergisch Glad- war die Befähigung der
Im Frühjahr 2019 ist Netz- bach 2078-mal frequen- Teilnehmenden, sich in die
werk Wohnungsnot Rhein- tiert, Gemeinschaft und in die
Berg in Kooperation mit Arbeitswelt einzugliedern
den Caritas Suchthilfen mit Postanschrift: 2019 nutzten und ein eigenständiges,
den Aufsuchenden Hilfen 138  Klient*innen (37%) von Hilfen unabhängiges
Bergisch Gladbach Innen- ohne Wohnsitz im melde- Leben zu führen.
stadt gestartet - wobei die rechtlichen Sinne Netzwerk
entsprechende Fachkräfte- Wohnungsnot RheinBerg « Tagesstrukturierende
gewinnung bezüglich Sozi- als „Briefkasten“. Hierdurch Angebote
alarbei/ Sozialpädagogik waren sie postalisch er- Tagesstrukturierende An-
erst zu September 2019 re- reichbar und besser in der gebote fördern eine aktive
alisiert werden konnte und Lage, Angelegenheiten zu Gestaltung und Bewälti-
die examinierte Gesund- regeln. gung des Alltags ‘mittels
heits- und Pflegefachkraft verbindlicher und sinnvoller
erst zu Januar 2020 ihre Inhalte. Sie wirken einer
Tätigkeit aufgenommen Begleitende Wohnhilfen Vereinzelung und Verein-
hat. samung der Klient*innen

" Aktivierende Hilfen für entgegen. Überwiegend .

Straßensozial- | Erreichte Menschen in Obdächern finden sie im Rahmen des
arbeit Personen Im Dezember 2019 gestar- Tagestreffs statt.

tetes neues Angebot im

Kontext Landesinitiative In 2019 wurden die tages-
‚Endlich ein ZUHAUSE. strukturierenden Angebote
Ein _ multiprofessionelles 1143-mal genutzt.
Team, bestehend aus Sozi-
alarbeit und immobilien-

| fachkraft, unterstützt Men-
Da viele erreichte Personen sich länger- schen in kommunalen = Adressen
fristig in der „Straßenszene" aufhalten, Obdächern mit dem Ziel
gibt es bei vielen Mehrfachzählungen der Versorgung mit Miet- Netzwerk Wohnungsnot
" Tagesaufenthalt wohnraum. RheinBerg
Der Tagesaufenthalt ist Aufgrund der erst kurzen Hauptstraße 289-291
räumlich mit der Fachbera- Laufzeit (ein Monat} lagen 51465 Bergisch Gladbach, ; zum Ende des Berichtszeit- Tel: 02202 - 31097
tungsstelie in BergischGla- raumes noch keine doku- Mail: newo-rheinberg@dw-cv.de
dbach verbunden und als ierb Ergebnisse
Treffpunkt mit ({nicht-kom- menlier aren 9 Außenstelle Overath
merziellem) Caf&-Charak- " Friedensweg7
ter konzipiert. Er ist ein nie- 51491 Overath
derschwelliges, bewusst " Ambulant Betreutes Tel: 0151 23 40 87 27
unverbindliches und Ano- Wohnen yet Mail: newo-rheinberg@dw-cov.de
nymität gewährleistendes 2019 nutzten 23 Klientin-
Begegnungs-, Vermitt- nen dasBetreuteWohnen, RADWERK
lungs- und Beratungsange- das sich an Rat- undHilfe- Hauptstraße 71
bot. Hierdurch sollen bei suchende mit Unterstüt- 51465 Bergisch Gladbach
den Betroffenen Schwel- zungsbedarf in der selb- Tel: 02202 - 242760
lenänast iede de ständigen Lebensführung Mail: newo-radwerk@dw-cv.degste vermieden oder . M .richtet. Für diesen


